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Valaciclovir, ein L-valyl Ester des Aciclovir, ist ein Prodrug des Aciclovir, welches 
rasch in den Zellen zu Aciclovir umgewandelt wird. Es hat eine höhere Bioverfüg-
barkeit von ca. 65%. In mehreren placebokontrollierten Studien konnte nachgewie-
sen werden, dass Valaciclovir die ZAP reduzieren und okuläre Komplikationen ver-
hindern oder reduzieren kann. Während die Hautveränderungen bei Valaciclovir in 
gleicher Weise wie bei Aciclovir abheilten, sistierten die Schmerzen in der Valacic-
lovirgruppe 34% schneller als in der Aciclovirgruppe. Im Vergleich zu Famciclovir 
weist Valaciclovir ähnliche Effekte auf den zosterassoziierten Schmerz und die 
postherpetischen Neuralgien bei immunkompetenten Patienten auf. 
Handelsname (HN): Valtrex®, Valtrex® S 500mg. 
Hersteller: Glaxo Smithkline, Kohlpharma GmbH. 
Packungsgrößen: 42 FTA.(N2) = Valtrex®, 10 FTA (N1) = Valtrex® S 500mg 
Indikation: Akuter Herpes zoster, rezidivierender und primärer Herpes genitalis 
Kontraindikationen: Bei Überempfindlichkeit gegen Valaciclovir oder einen Be-
standteil, keine Erfahrungen bei unter 18jährigen Patienten, cave bei Nierenfunkti-
onsstörungen, Schwangerschaft und Stillzeit. 
Nebenwirkungen/Wechselwirkungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Di-
arrhoe, Abdominalschmerzen, Thrombozytopenien, Nierenfunktionsstörungen, An-
stieg der Leberwerte, Hepatitis, neurologisch-psychiatrische Symptome (Unruhe, 
Schwindel, Verwirrtheit, Halluzinationen, Tremor, Abgeschlagenheit, Müdigkeit, 
Schlaflosigkeit). 
Dosierung: Bei Herpes zoster 3x1000mg über 7 Tage, bei Herpes genitalis primär 
oder rezidivierend 2x1000mg über 5 Tage. 
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